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Für meine Mutter 

 

Andrzej Witowski 
 

Suite Nr.1 nach polnischen Volksweisen 
für Akkordeon-Quintett  
 
 

 

- Prolog Dem Eröffnungssatz liegt ein uraltes, zeremonielles polni-

sches Hochzeitslied zugrunde. Es basiert auf einer penta-

tonischen Reihe. Dieser Satz hat für den Komponisten die 

Bedeutung eines Gebets. 
 

 „A mój wianecku z barwinecku“ 
 („Mein Kränzlein aus Immergrün“) 

 

 

- Im Gasthof Der zweiteilige Tanz aus Oberschlesien ist unter dem Na-

men „Gąsior“ („Der Gänserich“) bekannt. Er handelt von 

einem Mädchen, das seinen Gänserich am See hütet. 
 

 „Niedaleko jeziora, pasło dziewczę gąsiora“ 
 („Unweit vom See hütete ein Mädel seinen Gänserich“) 

 

 

- Sehnsucht Das Volkslied aus Masowien handelt von einem hübschen 

und stolzen Mädchen, das vor einer ungewollten Heirat 

wehmütig an seine schöne Jugendzeit zurück denkt. 
 

 „Matulu moja, śliczną córę masz“  

 („Mütterlein mein, du hast eine hübsche Tochter“) 

 

 

- Springtanz Der polnische Springtanz „Krzesany“ wird von Männern 

getanzt. Sie springen hoch und schlagen gleichzeitig ihre 

Hacken zusammen. Dieser Satz spiegelt originale rhythmi-

sche und melodische Elemente dieses Tanzes wider. 
 

 „Jo se pódem ku Marynie“  

 („Ich gehe zu Maryna“) 
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